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Amtliches

Der Heizkostenzuschuss des Lan-
des Oberösterreich kann noch bis                          
17. April 2020 beim hiesigen Gemeinde-
amt beantragt werden. 

Folgende Einkommensgrenzen sind zu 
beachten: 

Alleinstehende: 	 € 933,06
Ehepaar/
Lebensgemeinschaft 	 € 1.398,97 
je Kind:	 € 173,04

Wasserwerte

Bei der Trinkwasseruntersuchung aus 
der Ortswasserleitung wurden unter an-
derem folgende Parameter festgestellt:

	
	 Nitratgehalt:	 41,5 mg/l
	 Gesamthärte:	 21,3°dH

Die Trinkwasseruntersuchungen werden 
von der AGES Linz durchgeführt.

Schwimmbadfüllungen

Die Befüllung von Schwimmbädern im 
privaten Bereich ist eine zunehmende 
Herausforderung bei der Trinkwasser-
versorgung. Um Engpässe bei der Trink-
wasserversorgung während der Zeit der 
Schwimmbadfüllungen zu vermeiden, 
ersuchen wir folgende Richtlinien unbe-
dingt zu beachten:

•	 Die Befüllung von privaten Schwimm-
bädern ist nur über die hauseigene 
Wasserleitung mittels Gartenschlauch 
erlaubt. Eine Wasserentnahme aus Hy-
dranten ist für Privatpersonen unzuläs-
sig.

•	 Die Befüllung ist möglichst während 
der Nachtstunden zwischen 20:00 und 
06:00 Uhr durchzuführen. Befüllun-
gen in der Zeit zwischen 11:00 und 
13:00 Uhr sind jedenfalls unzulässig.

•	 Der Zeitraum für die Wasserentnahme 
zum Befüllen des Schwimmbades ist 
im Vorfeld mit dem Gemeindeamt un-
ter Angabe der voraussichtlich benö-
tigten Wassermenge abzustimmen und 
zu melden (Tel. 2207).

Alle Eigentümer eines Schwimmbades 
werden eindringlich ersucht, sich an die-
se Richtlinien zu halten. Nur so kann si-
chergestellt werden, dass die Trinkwas-
serversorgung auch gesichert ist.

! Im Hinblich auf die anhaltende 
Wasserknappheit werden Sie er-
sucht, weiterhin besonders acht-
sam mit dieser wertvollen Res-
source umzugehen.

Foto: Reiner Müller / pixelio.de

Heizkostenzuschuss

Info aus der Pfarre

Liebe Pfarrbewohner von Rohr!

Seit 15. März finden in den Kirchen keine öffentlichen Gottesdienste statt (alle für Rohr vorgesehenen Messen mit den 
entsprechenden Intentionen werden im Stift zelebriert). 

Für die Karwoche gilt folgende Ordnung: 

•	 Am Palmsonntag findet um 9.00 Uhr ein Gottesdienst in der Pfarrkirche statt, jedoch ohne Anwesenheit der Pfarrbe-
völkerung. Anschließend werden vor der Kirche die Palmbuschen für alle Haushalte (aus der Ferne) gesegnet. Bitte die 
Palmbuschen daheim am Fensterbrett oder sonstwo bereitlegen. Wer Weihwasser zu Hause hat, kann die Palmbuschen 
auch damit selbst besprengen.

•	 Am Gründonnerstag (19.00 Uhr), Karfreitag (15.00 Uhr), in der Osternacht (20.00 Uhr) und am Ostersonntag (9.00 Uhr) 
werden ebenso in der Kirche Gottesdienste in kleinstem Rahmen gefeiert. Wir bitten die Gläubigen, zu Hause zu beten, 
zu singen bzw. über Radio oder Fernsehen die Kar- und Osterliturgie mitzufeiern. 

Ich wünsche allen in dieser Ausnahmesituation Gesundheit und Zusammenhalt, gesegnete Tage der Fastenzeit und ein 
frohes Fest der Auferstehung!

Euer P. Arno
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Amtliches

Liebe Rohrerinnen und 
Rohrer!

Das Corona-Virus hat schein-
bar die Welt erobert, während 
es in China bereits im Abklin-
gen ist, breitet es sich in Eu-
ropa und auch in Österreich 

immer weiter aus. Die rigorosen Maßnahmen, welche 
die Bundesregierung getroffen hat, verlangsamen zwar 
die Ausbreitung, aber es ist fraglich, wann Entwar-
nung gegeben werden kann und wir wieder in unseren 
gewohnten Alltag zurückkehren können. Neben der 
großen Herausforderung für unser Gesundheitssystem 
sind die Auswirkungen auf die gesamte Wirtschaft und 
folglich auf den Arbeitsmarkt noch nicht abschätzbar. 
Das bringt verständlicherweise große Unsicherheit mit 
sich.
Auch in unserer Gemeinde wurden die von Bund und 
Land vorgegebenen Maßnahmen zur Bekämpfung des 
Corona-Virus bestmöglich umgesetzt. Um den Perso-
nenkontakt möglichst gering zu halten, wurden alle 
Veranstaltungen und Aktivitäten der Gemeinde und 
der örtlichen Vereine abgesagt beziehungsweise auf ei-
nen späteren Zeitpunkt verschoben. Der Gastronomie-
betrieb unserer Wirte ist eingestellt und Gottesdienste 
finden nicht statt. Schule und Kindergarten sind eben-
falls geschlossen. Für Familien, die aus beruflichen 
oder familiären Gründen eine Betreuung brauchen, 
wird diese jedenfalls angeboten. Das Gemeindeamt 
und die Postservicestelle sind zu den üblichen Amts-
zeiten in Form eines Journaldienstes besetzt. Persönli-
che Kontakte sind allerdings nur in dringenden Fällen 
möglich. Ähnliches gilt für den Arztbesuch in der Or-
dination unseres Gemeindearztes, bitte nur bei Bedarf 
und unter Einhaltung der Anweisungen. Auch im ASZ 
Bad Hall gibt es eingeschränkte Öffnungszeiten, diese 
können sie auf unserer Homepage nachlesen.
Ich darf mich an dieser Stelle bei euch, liebe Rohre-
rinnen und Rohrer, für euer vorbildhaftes Verhalten 
bedanken. Die Hilfsbereitschaft untereinander ist sehr 
groß. Für ältere Mitbürger, die sich besonders schüt-
zen sollen, bietet das Kaufhaus Krumphuber einen 
Zustelldienst an, ebenso die Gärtnerei Schützenhofer. 
Die Landjugend und zahlreiche Freiwillige helfen bei 
diversen Besorgungen. Falls jemand Hilfe benötigt, 
bitte bei mir oder am Gemeindeamt melden, wir helfen 
gerne!
Es ist für uns alle eine herausfordernde Zeit, aber wir 
müssen Ruhe bewahren und zusammenhalten, um 
diese Krise bestmöglich zu überwinden. Deshalb gilt: 
Schau auf dich, regelmäßig Hände waschen, Abstand 
halten und zu Hause bleiben, es kann Leben retten! 
Ich wünsche euch allen ein frohes Osterfest und freue 
mich auf ein Wiedersehen!

Ihr Bürgermeister:
Ulrich Flotzinger

AGES (Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit): 
0800 555 621
Die AGES beantwortet Fragen rund um das Coronavirus (Allge-
meine Informationen zu Übertragung, Symptomen, Vorbeugung). 
24 Stunden täglich.

Telefonische Gesundheitsberatung: 1450
Nur wenn Sie konkrete Symptome (Fieber, Husten, Kurzatmigkeit, 
Atembeschwerden) haben, bleiben Sie zu Hause und wählen Sie bit-
te die Gesundheitsnummer zur weiteren Vorgehensweise (diagnos-
tische Abklärung). 24 Stunden täglich.

Rat auf Draht: 147
Notrufnummer für Kinder und Jugendliche. Oder auf rataufdraht.
at.

Ö3 Rotes Kreuz Kummernummer: 116 123
Telefonnummer bei allen Sorgen von 16 bis 24 Uhr.

Frauenhelpline gegen Gewalt: 0800 222 555
Beratung für von Gewalt betroffene Frauen unter der Telefonnum-
mer.

Sorgentelefon (Telefonseelsorge): 142
Es wird rund um die Uhr kostenlos, vertraulich und professionell 
Telefonberatung für Menschen in Krisen und schwierigen Lebens-
situationen angeboten.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr-Notruf 122
Polizei 133
Rettung 144
Aktueller Ärztedienst 141
Apothekennotruf 1455
Krisenhilfe OÖ (0732) 21 77
(Rat und Hilfen bei psychischen Krisen rund um die Uhr)

Coronavirus - 
Wichtige Telefonnummern

Foto. Michael Grabscheit  / pixelio.de

Laufend aktuelle Informationen zur 
Corona-Krise finden Sie unter

www.rohr.ooe.gv.at
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Familienfreundliche Gemeinde

Kinderbetreuung Sommer 2020
Auch heuer gibt es wieder eine Fe-
rienbetreuung für Kindergartenkin-
der zwischen 3 und 6 Jahren und für 
Schulkinder zwischen 6 und 12 Jah-
ren. 
Diese Ferienbetreuung findet wieder 
in Kooperation mit den Gemeinden 

Adlwang, Bad Hall, Pfarrkirchen und 
Waldneukirchen statt.
Nähere Informationen erhalten Sie am 
Gemeindeamt Waldneukirchen unter 
der Telefonnummer 07258/3812-12.

Foto: s.Hofschaeger/pixelio.de

Lesetip
p:

„Bruder und Schwester Lenobel“ 
von Michael Köhlmeier

Grundsätzlich könnte der in Wien leben-
de Psychoanalytiker Robert Lenobel mit 
seinem Leben durchaus zufrieden sein. 

Seine Praxis geht gut, das Renommee ist 
hoch und auch die Ehe mit seiner Frau 
Hanna, die Buchhändlerin ist, scheint 
intakt zu sein; man führt ein gutes Le-
ben, die beiden erwachsenen Kinder 
sind schon aus dem Haus. Doch dieses 
vermeintliche Glück ändert sich eines 
Tages schlagartig, denn Robert Leno-
bel verschwindet spurlos. Bereits einige 
Tage zuvor hat Hanna an ihre Schwä-
gerin Jetti, die in Dublin lebt, eine Mail 
geschickt, in der sie davor warnt, dass 
deren Bruder verrückt werden könnte. 
Als Jetti dann einige Tage später eine 
Nachricht von Robert bekommt, in der 
er davon schreibt, dass er in Israel wäre, 
dem Land der Väter, und sie nieman-
den davon erzählen dürfe, beginnt eine 
Reise in die Vergangenheit der Familie 

Lenobel und auch eine Suche nach der 
tatsächlichen Bestimmung im Leben.
Michael Köhlmeier stellt in diesem Ro-
man seine außerordentlichen Erzählqua-
litäten einmal mehr bravurös unter Be-
weis. Nicht nur die Figuren werden mit 
all ihren Stärken und Schwächen sehr 
lebensnah geschildert, auch die Vieldeu-
tigkeit mit Exkursen in die Märchenwelt 
und die jüngere Geschichte und in grund-
sätzliche Fragen der Menschheit nach 
dem Schicksal und der Bestimmung im 
Leben sind beeindruckend und lebens-
nah dargestellt. Ein Buch, das nicht 
nur großartige Leseunterhaltung bietet, 
sondern auch viele nachdenkliche und 
grundgescheite Gedanken beinhaltet.

Florian Michlmair

Ihr Kind steht bei uns im Mittelpunkt. 
Wir unterstützen seit 40 Jahren Eltern 
mit familiennaher und individueller Kin-
derbetreuung - zuhause, in Betrieben und 
Gemeinden. unter dem Motto „Kinder in 
guten Händen“ arbeiten unsere Tagesel-
tern professionell und pädagogisch ge-
schult.

In den Gemeinden des Bezirkes Steyr su-
chen wir dringend Tagesmütter/-väter, die 
Freude im Umgang mit Kindern haben 
und flexibel zuhause arbeiten möchten, 
um Familie und Beruf optimal miteinan-
der zu vereinbaren. Unsere Tageseltern 
betreuen max. 4 Kinder gleichzeitig im 
eigenen Haushalt, so werden die Kinder 

in ihrer Entwicklung und Stärken indivi-
duell unterstützt. Die Betreuungszeiten 
werden flexibel und gemeinsam mit den 
Eltern abgestimmt. Durch eine neue Ver-
ordnung des Landes OÖ sind seit 2014 
auch die finanziellen Bedingungen für 
Tagesmütter/-väter deutlich verbessert 
worden. 

Aufgrund der großen Nachfrage nach fle-
xiblen Kinderbetreuungsmöglichkeiten 
möchten wir daher ab September 2020 
einen „Kombinierten Ausblidungslehr-
gang für Tagesmütter/-väter und Helfer/
innen in OÖ Kinderbildungs- und Be-
treuungseinrichtungen“ im BFI Kirch-
dorf anbieten. Dieser umfasst 172 UE 

inklusive Praktikum, Erste Hilfe Kurs 
und Kindernotfallkurs und wird vorraus-
sichtlich noch im Dezember 2020 abge-
schlossen sein.

Aktion Tagesmütter OÖ, Standort Steyr/
Kirchdorf, Frau Wimmer Carina, Ha-
ratzmüllerstraße 17, 4400 Steyr, Tel. 
07252/549 41, steyr@aktiontagesmuet-
ter.at, www.aktiontagesmuetter.at

Tagesmütter und Tagesväter gesucht!

 
 
Wir suchen Tagesmütter und Tagesväter! 
Neue Ausbildung im Herbst in Kirchdorf geplant 
 
 
Ihr Kind steht bei uns im Mittelpunkt. 
Wir unterstützen seit 40 Jahren Eltern mit 
familiennaher und individueller Kinderbetreuung – zu 
Hause, in Betrieben und Gemeinden. Unter dem 
Motto „Kinder in guten Händen“ arbeiten unsere 
Tageseltern professionell und pädagogisch geschult.  
 
In den Gemeinden des Bezirkes Steyr suchen wir 
dringend Tagesmütter/-väter, die Freude im 
Umgang mit Kindern haben und flexibel zu Hause 
arbeiten möchten, um Familie und Beruf optimal miteinander zu vereinbaren. Unsere 
Tageseltern betreuen max. 4 Kinder gleichzeitig im eigenen Haushalt, so werden die Kinder 
in ihrer Entwicklung und Stärken individuell unterstützt. Die Betreuungszeiten werden flexibel 
und gemeinsam mit den Eltern abgestimmt. Durch eine neue Verordnung des Landes OÖ 
sind seit 2014 auch die finanziellen Bedingungen für Tagesmütter/-väter deutlich verbessert 
worden.  
 
Aufgrund der großen Nachfrage nach flexiblen Kinderbetreuungsmöglichkeiten möchten wir 
daher ab September 2020 einen „Kombinierten Ausbildungslehrgang für Tagesmütter/-
väter und Helfer/innen in OÖ Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtungen“  im BFI 
Kirchdorf anbieten. Dieser umfasst 172 UE inklusive Praktikum, Erste Hilfe Kurs und 
Kindernotfallkurs und wird voraussichtlich noch im Dezember 2020 abgeschlossen sein. 
                                   
Sie haben Interesse oder Fragen? Wir beraten Sie gerne! Bitte wenden Sie sich an: 

 
Aktion Tagesmütter OÖ  
Standort Steyr/Kirchdorf 
Frau Wimmer Carina 
Haratzmüllerstraße 17, 4400 Steyr  
Tel.: 07252 549 41 
E-Mail: steyr@aktiontagesmuetter.at 
www.aktiontagesmuetter.at 
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Gesunde Gemeinde

Termintipp:
Sexualität ist erlern- und veränderbar. Ein Leben lang!

Termin (vorbehaltlich!):
21. April 2020, 19:00 Uhr
Seminarzentrum Rohr
Oberrohr 9
4532 Rohr im Kremstal

Menschen werden als sexuelle Wesen 
geboren und bleiben sexuelle Wesen 
bis zu ihrem Tod. Selbst in Zeiten von 
Krankheit und Beeinträchtigung. Wie 
wir uns in dieser Zeit unseren Körper an-
eignen und Sexualität erlernen, bleibt da-
bei individuell. Können in der Kindheit 
wichtige Lernschritte der Sexualität nur 
eingeschränkt gemacht werden, so hat 
dies meist zur Folge, dass im Erwach-
senenalter Sexualität als einschränkend 
und wenig erfüllend erlebt wird.
Die gute Nachricht ist: Die verabsäum-
ten Lernschritte können ein Leben lang 
nachgeholt werden.

Der Vortrag gibt einen Einblick in die 
kindliche sexuelle Entwicklung. Es wer-
den Möglichkeiten aufgezeigt, wie wir 
Kinder dabei gut in ihrer Entwicklung 

begleiten können. Sie erfahren wie sie 
aktiv Einfluss auf Ihr sexuelles Erleben 
nehmen können und wie sich dadurch 
sexuelle Fähigkeiten erweitern.

Weitere Informationen erhalten Sie auf  
www.sexualberatung.biz oder unter 
meiner Tel. 0660/76 72 393, E-Mail:  
mursch@sexualberatung.biz

Gerne beantworte ich auch Ihre ganz per-
sönlichen Anliegen und Fragestellungen 
rund um das Thema Sexualität:

-	 Partnerschaft
-	 Sexualerziehung – vom Kleinkind bis 

in die Pubertät
-	 Sexualität in der Pflege von alten, 

kranken und/oder beeinträchtigten 
Menschen

-	 für UnternehmerInnen, Vortragende, 
Seminar- und WorkshopleiterInnen 
sowie Menschen in Führungspositio-
nen biete ich Begleitung in der Wei-
terentwicklung ihrer Auftrittskompe-
tenzen

Sollte der Termin aufgrund der Situation 
rund um den Corona-Virus nicht stattfin-
den, werde ich ihn online abhalten.
Bei Interesse bitte ich dafür um Anmel-
dung per E-Mail an mursch@sexualbe-
ratung.biz oder unter der Tel. 0660/767 
23 93. 
Sie erhalten einen Zugangslink.

FOTO © PHOTONALITY, Fröschl

Elisabeth Mursch
Psychologische Beraterin,
Klinische Sexologin nach Sexocorporel

Telefonische Gesundheitsberatung
„Wenn’s weh tut! 1450“

Täglich, rund um die Uhr erreichbar ist die telefonische Gesundheitsberatung unter der
Nummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen Netzen).

Wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer Familienangehörigen Sorgen bereitet, helfen die
medizinisch speziell geschulten Mitarbeiter schnell und unbürokratisch und werden so zum
persönlichen Wegweiser durch das Gesundheitssystem.

Ob bei gesundheitlichen Problemen oder plötzlich auftretenden Schmerzen „Wenn’s weh tut!
1450“ hilft dabei, gefährliche Symptome richtig zu interpretieren und verweist die Anruferin
bzw. den Anrufer an den jeweils besten Punkt der Gesundheitsversorgung.
Sollte es erforderlich sein, kann natürlich auch sofort der Rettungsdienst bzw. Notarzt aktiviert
werden.

Die kompetente telefonische Beratung ist kostenlos, Anruferinnen und Anrufer bezahlen
nur die üblichen Telefonkosten gemäß ihrem Tarif.

Quelle:
www.1450.at
www.roteskreuz.at
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Gesunde Gemeinde

Achtsamkeit hilft gesund zu bleiben

Nie zuvor haben Themen wie Achtsam-
keit und innere Balance einen derartigen 
Hype erlebt. Auch in Bezug auf Ernäh-
rung wird ein gemeinsames Ziel ver-
folgt: Dem Menschen zu Gesundheit und 
Ausgeglichenheit zu verhelfen.

Achtsamkeit kann als Form der Auf-
merksamkeit verstanden werden, die da-
rauf abzielt, die Wahrnehmung im Hier 
und Jetzt zu schärfen, um in Zeiten der 
Reizüberflutung gesund zu bleiben und 
Leiden zu vermindern. Ursprünglich aus 
der buddhistischen Lehre, ist sie in un-
serem Kulturkreis im Rahmen verschie-
dener Psychotherapiemethoden bekannt 
geworden.

Wenn ich esse, dann esse ich
Aus der Hirnforschung wissen wir, dass 
unser Körper einen Wechsel aus An- und 
Entspannung braucht. Zentral bei dieser 
bestimmten Form von Aufmerksamkeit 
ist, dass sie sich auf den gegenwärtigen 
Moment bezieht und wertfrei ist, nach 
dem Motto „wenn ich esse, dann esse 
ich, wenn ich gehe, dann gehe ich“.
Da wir im Laufe des Erwachsenwerdens 
zunehmend von Außenreizen wie Wer-
bung, Essen in Gesellschaft, Vielfalt und 
Menge der Lebensmittel oder angeneh-

me Gerüche zum Essen animiert werden, 
ist es wichtig, zwischen Ess-Impulsen 
aus dem Körper - Hunger und Sättigung 
- und äußeren Einflüssen zu unterschei-
den. Hunger, das heißt ein knurrender 
Magen und schlechte Laune, geht mit 
einem niedrigen Blutzuckerspiegel ein-
her. Aber auch der Bedarf an Nährstoffen 
kann ein Hungergefühl beziehungsweise 
Appetit auslösen, meist verbunden mit 
einer spezifischen Lust auf bestimmte 
Lebensmittel. Das komplexe Zusam-
menspiel der Nervenverbindungen sowie 
Übertragung von Botenstoffen zwischen 
unserem Gehirn und dem sogenannten 
„Bauchhirn“ ist jedoch noch nicht rest-
los erforscht.

Achtsamskeitsübungen am Teller und 
über den Tellerrand hinaus
Um die Haltung der Achtsamkeit beim 
Essen zu erlernen, dienen die W-Fragen 
als Basis: Was? Wie? Wo? Mit wem? 
Wofür? So wird klarer, welche Einflüs-
se es gibt und welche Sie ändern wollen 
und können. Dann geht´s ans Ausprobie-
ren für eine definierte Zeit, Wahrnehmen 
der Körperreaktionen, der Gedanken und 
Gefühle, die dabei auftauchen und letzt-
endlich welche Konsequenzen Sie dar-
aus ziehen wollen.

•	 Essen Sie ohne Ablenkung durch 
Handy, Computer, Fernseher, Zei-
tung in angenehmer und entspannter 
Atmosphäre.

•	 Legen Sie das Besteck nach jedem 
Bissen ab und richten Sie Ihre Auf-
merksamkeit in den Mund.

•	 Versuchen Sie die fünf Sinne – Se-
hen, Riechen, Schmecken, Hören, 
Tasten – beim Essen wahrzunehmen.

•	 In Wartesituationen, zum Beispiel an 
der roten Ampel oder am Morgen vor 
dem Aufstehen den Atem in seiner 
Qualität wahrnehmen.

•	 Immer wieder innehalten und in den 
Körper hineinspüren - gibt es Ver-
spannungen, Wärme, Kälte, (Un)
wohlsein? Die Erfahrungen im ge-
genwärtigen Moment in innerliche 
Worte fassen.

•	 Geräusche als „Glocke“ der Acht-
samkeit nutzen

Der Stammtisch bietet die Möglich-
keit zum Erfahrungsaustausch von 
Angehörigen und findet normalerwei-
se jeden 1. Mittwoch im Monat um 
19:30 Uhr im Gemeindeamt Pfarrkir-
chen statt. 

Unter Bedachtnahme auf die Corona-
Sicherheitmaßnahmen entfällt dieser 
jedoch bis auf Weiteres.

Bei Ansprechpartnerin DGKS Elisa-
beth Landerl (Tel. 0664/737 510 21), 
können Sie sich gerne über die Wei-
terführung informieren, sobald diese 
wieder möglich ist. 

Es ist keine Anmeldung erforderlich 
und die Teilnahme ist kostenlos. Alle 
Betroffenen sind dann wieder sehr 
herzlich willkommen!

Foto: Rike / pixelio.de

Finanzieller Zuschuss 
für Studenten

Für Studentinnen und Studenten, die 
ihren Hauptwohnsitz in der Gemein-
de Rohr im Kremstal haben wird ein 
finanzieller Zuschuss für die Fahrt 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln zum 
Studienort im Ausmaß von 75,00 €/
Semester gewährt. 

Folgende Voraussetzungen müssen 
dafür gegeben sein:

,•	 Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Rohr im Kremstal

•	 Anspruch auf Familienbeihilfe
•	 Vorlage eines Tickets für öffent-

liche Verkehrsmittel im Wert von 
mindestens 75,00 €

•	 Vorlage Inskriptionsbestätigung

Für die Auszahlung des Zuschusses 
ist ein formloses Ansuchen an das hie-
sige Gemeindeamt unter Beilage der 
angeführten Bestätigungen zu stellen.

Beantragung jetzt auch online unter 
der Rubrik Gemeindeamt - Formu-
lare möglich
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Kindergarten

Kindergarten
Rohr im Kremstal

Unser Kindergarten soll ein Ort sein wo 
sich sowohl Kinder als auch Eltern und 
das Team vom Kindergarten wohl fühlen 
und gerne hingehen. Um dies zu errei-
chen braucht es ein gewisses Leitbild, 
das den Rahmen für das Miteinander 
schafft. 
Ich möchte nun einen kurzen Einblick in 
unser Leitbild und somit in unsere Arbeit 
geben: 

Leitung … 
…	 dient dem ganzheitlichen Wachsen 

und schätzt die verschiedenen Be-
gabungen des        gesamten Teams 

…	 fordert und fördert offene Kommu-
nikation, Mitverantwortung und 
Mitarbeit 

…	 unterstützt ein Klima des Vertrauens 
zwischen Krabbelstube, Kindergar-
ten und Eltern 

…	 versteht sich als Bindeglied zwi-
schen Krabbelstube, Kindergarten 
und Erhalter 

 Wir als Team … 
…	 schätzen die Werte, persönlichen 

Fähigkeiten und die Individualität 
jeder einzelnen Mitarbeiterin 

…	 bemühen uns um ein harmonisches 
Miteinander 

 
Es ist uns wichtig … 
…	 die guten Rahmenbedingungen, wie 

Räume, Spiel- und Beschäftigungs-
material, sowie die optimale perso-
nelle Besetzung aufrecht zu erhalten 
und den jeweiligen Situationen an-
zupassen 

…	 uns regelmäßig weiterzubilden, um 
unser pädagogisches Wissen nach 
den neuesten Erkenntnissen zu er-
weitern  auch externe Fachkräfte  in 
unsere Arbeit mit einzubeziehen. 

Wir wollen den Kindern … 
…	 Geborgenheit bieten durch eine fa-

miliäre Atmosphäre und respektvol-
len Umgang miteinander 

…	 Werte vermitteln, welche die Kinder 
befähigen, die grundgelegten Talen-
te und Fähigkeiten zu entfalten 

…	 religiöse Werte, wie Toleranz, 
Nächstenliebe, Vertrauen, Ehrlich-
keit, Hilfsbereitschaft 

…	 erlebbar machen  
…	 mit besonderen Bedürfnissen mit 

Sensibilität begegnen und ihnen 
helfen in die Gemeinschaft hinein-
zuwachsen 

 
Wir bemühen uns … 
…	 die Eltern in der Erziehung zu unter-

stützen 
…	 durch die verschiedensten Metho-

den der Elternarbeit Einblick in die 
	 Kindergartenarbeit zu geben 
 
Wir beteiligen uns nach Möglichkeit
…	 an der Mitgestaltung von Festen  die 

Pfarre betreffend
...	 an verschiedenen Projekten, die von 

Land, der Gemeinde oder anderen 
Institutionen angeboten werden. 

Das KIGA-Team wünscht ein 
frohes Osterfest!

WIR FREUEN UNS SCHON SEHR AUF EIN WIEDERSEHEN!
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Müllentsorgung

www.altstoffsammelzentrum.at       

ASZ Inkassopreisliste Altholz

Alle Preise inkl MWSt.
*Ist die Anlieferung größer als 2 m³, muss die Übermenge 
bezahlt werden, ansonsten keine Annahme!

KOSTENLOS 

VERRECHNUNGSMENGE:

FREIMENGE:
ALTHOLZ

pro Jahr

pro Anlieferer 
und Woche*

KOSTENLOS 
max. 4 m3

0,13 € pro kg / 130 € pro to
39,60 € pro m3

Landesrat Stefan Kaineder und die Ver-
antwortlichen der Bezirksabfallverbände 
sehen in der Öffnung der Altstoffsam-
melzentren im Bezirk eine Notwendig-
keit, um die Entsorgungssicherheit für 
alle Bürgerinnen und Bürger im Bezirk 
sicherzustellen. 

Um weder die Gesundheit der Mitarbei-
terinnen noch der Kundinnen und Kun-
den zu gefährden, kann die Annahme 
der Abfälle nur unter eingeschränkten 
Bedingungen stattfinden. Die Öffnung 
dient in erster Linie der Entsorgung der 
Verpackungen aus den Haushalten, dh. 
keine Annahme von Sperrabfall, Bau-
schutt oder sonstigen kostenpflichtigen 
Abfällen, wie Reifen oder künstliche Mi-
neralfaser. Einfahrt nur mit PKW´s, ohne 
Anhänger und auch hier gilt 1m Mindest-
abstand zu anderen Personen. Wir ersu-
chen alle Bürgerinnen und Bürger nur in 
dringenden Fällen im ASZ zu entsorgen, 
da die Entsorgung mittels Blockabferti-
gung stattfinden wird und damit mit län-
geren Wartezeiten zu rechnen ist.

„Unser Auftrag ist die flächendeckende 
Entsorgung von Abfällen und Altstoffen. 
Deshalb werden wir, in Abstimmung mit 
dem Krisenstab der Bezirkshauptmann-
schaft, ab 6. April in den ASZ´s zu den 
gewohnten Öffnungszeiten, allerdings 
unter definierten Rahmenbedingungen, 
übergehen.“ informiert Obmann Anton 
Silber.

Altstoffsammelzentrum Bad Hall

•
•
•

• 

• 
• 

• 

• 
• 

•
• 

, Silofolien

DIE ÖSTERREICHISCHE JUSTIZ
STRAFVOLLZUG

Justizwache. Jetzt bewerben:  
www.justiz.gv.at/justizwache-onlinebewerbung

Ein sicherer Job mit guten Verdienstmöglichkeiten
Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit hohen Anforderungen
Ein wichtiger Dienst für die Gesellschaft
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Informatives

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen 
Auftrag hochwertige Statistiken und 
Analysen, die ein umfassendes, objekti-
ves Bild der österreichischen Wirtschaft 
und Gesellschaft zeichnen. Die Ergebnis-
se von SILC liefern für Politik, Wissen-
schaft und Öffentlichkeit grundlegende 
Informationen zu den Lebensbedingun-
gen und Einkommen von Haushalten 
in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Informationen 
über die Lebensbedingungen der Men-
schen in Österreich zur Verfügung ste-
hen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on In-
come and Living Conditions/Statistiken 
über Einkommen und Lebensbedingun-
gen) wird jährlich durchgeführt. Rechts-
grundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-
Statistik-Verordnung des Bundesminis-
teriums für Arbeit, Soziales, Gesund-
heit und Konsu-mentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt geändert 
in BGBl. 319/2019) sowie eine Verord-
nung des Europäischen Parlaments und 
des Rates (EG Nr. 1177/2003).

Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. Die 

ausgewählten Haushalte werden durch 
einen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von März bis Juli 
2020 mit den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für die Befra-
gung zu vereinbaren. Angesichts der der-
zeitigen Maßnahmen zum Schutze aller 
findet diese Befragung, anders als sonst, 
ohne persönlichen Kontakt, also telefo-
nisch statt. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haus-
halte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Er-
werbsleben, Einkommen sowie Gesund-
heit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft 
der mit großem Aufwand erhobenen Da-
ten ist es von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haushalts ab 
16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 

ist ein repräsentatives Abbild der Bevöl-
kerung. Eine befragte Person steht dar-
in für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die persönli-
chen Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und dem 
Datenschutz gemäß dem Bundesstatis-
tikgesetz 2000 §§17-18. Statistik Austria 
garantiert, dass die erhobenen Daten nur 
für statistische Zwecke verwendet und 
persönliche Daten an keine andere Stelle 
weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mit-
arbeit! Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: (01) 71128 8338 (werktags Mo.-Fr. 
9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statis-
tik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Wir sind immer bereit – jetzt Zivildienst, Berufsfindungspraktikum oder 
Freiwilliges Sozialjahr beim Roten Kreuz Steyr-Land!

 

 WWW.ROTESKREUZ.AT/OOE 
 

PRESSEAUSSENDUNG 
ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH | BEZIRKSSTELLE STEYR-LAND  
 
 
Check ein beim Roten Kreuz und erlebe Jobs im sozialen Bereich 
hautnah! 
 
Checken, ob ein Job im Sozialbereich das Richtige ist und dabei noch etwas Sinnvolles 

machen und neue Leute kennen lernen? Dann bist du genau richtig bei uns! Erlebe den 

spannenden Alltag beim Roten Kreuz und absolviere den Zivildienst bei uns. Auch für 

Mädels haben wir ein Angebot. Ein Berufsfindungspraktikum oder eine Freiwilliges Sozialjahr 

im Rettungsdienst in der Jugendarbeit oder im sozialen Bereich garantieren Abwechslung 

und viele neue Erfahrungen.  

 

Du bist noch unentschlossen? Dann vereinbare gleich einen Schnupperdienst und lerne das 

Rote Kreuz und Jobs im Sozialbereich besser kennen. Wir sehen uns! Mehr Infos gibt es 

hier: https://www.roteskreuz.at/ooe/dienststellen/steyr-land/startseite/ 

 

Bildtext: (v. li.) Nikolas, Elisabeth, Jakob, Michelle und Florian haben schon beim Roten 

Kreuz eingecheckt und stecken mit Begeisterung an.  

 
Foto: Abdruck honorarfrei, Credit: OÖRK/Schönberger 
 
Interner Bildvermerk: [IMG_3145_b32] 
 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Stephan Schönberger 
Österreichisches Rotes Kreuz 

Landesverband Oberösterreich 

Bezirksstelle Steyr-Land 

Bezirksgeschäftsleitung 

Eine Chance für das Leben zu lernen 
und sich mit einer sinnvollen Tätigkeit 
für Menschen in Not einzusetzen. Als 
Rettungssanitäter ist man seiner Auf-
gabe nicht nur im Dienst verschrieben. 
Man ist auch privat immer Rot-Kreuzler, 
wenn auch nicht sichtbar, wenn auch 
nicht in Uniform. Diese Begeisterung, 
die mehr als 360 aktive Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter beim Roten Kreuz 
Steyr-Land teilen, steckt an und lässt die 
Zeit im Zivildienst, Berufsfindungsprak-
tikum oder Freiwilligen Sozialjahr so be-
sonders werden.

Eine Zeit, die Sinn macht und die Jungs 
und Mädels mit persönlichem Mehrwert 

belohnt, die sie im Berufs- und Privat-
leben gewinnbringend einsetzen können. 
„Menschen, die sich für andere einsetzen, 
sind meist auch im späteren Arbeitsleben 
besonders aktiv und verantwortungs-
bewusst“, erklärt Stephan Schönberger, 
Bezirksrettungskommandant für das 
Rote Kreuz Steyr-Land.

Plätze für den Zivildienst, ein Berufs-
findungspraktikum oder ein Freiwilliges 
Sozialjahr stehen beim Roten Kreuz im 
Bezirk Steyr-Land laufend zur Verfü-
gung – also melde dich jetzt an und 
nutze deine Chance! Um die Arbeit als 
Rettungssanitäter kennenzulernen, kann 
man jederzeit einen Schnupperdienst an 

den Ortsstellen Bad Hall, Sierning, Tern-
berg oder Weyer absolvieren. 

Infos gibt es auf der Homepage des Roten 
Kreuzes unter https://bit.ly/Rotes-Kreuz-
Steyr-Land oder direkt bei der Bezirks-
stelle Steyr-Land unter Telefonnummer 
0664/88745864 oder per E-Mail an se-
office@o.roteskreuz.at.
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Informatives

Ärztenotdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist 
Tag und Nacht unter der Telefonnum-
mer 141 erreichar. Bei Notfällen wäh-
len Sie bitte die Notrufnummer 144.

Ärztenotruf: 
141

Bi
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im
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km
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n/
pi
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lio
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LIEFERSERVICE
Liebe Freunde und Gäste, wir bieten 
ab sofort 3 x in der Woche eine Lie-
ferservice mit fixen Menüs an!

Jeden Mittwoch:
Schnitzel vom Schwein mit Reis und 
Kartoffeln

Jeden Freitag:
gemischte Knödel
(Speck/Grammel/Haschee) mit Sau-
erkraut, Kartoffeln und Gulaschsaft

Jeden Sonntag:
Bratl vom Schopf mit Semmelknödel, 
Kartoffeln und warmen Krautsalat

Der Lieferservice gilt, bis wir unseren 
„Normalbetrieb“ wieder aufnehmen 
können! Vielen Dank für Eure Unter-
stützung!

Vorbestellungen unter:
0660/420 98 81

Preis pro Menü inkl. Zustellung:
€ 10,00

DER LADENEINRICHTER

Monatsgehalt für diese interessante und abwechslungsreiche 
Position ab € 2.000,- brutto lt. KV. 
Bereitschaft zur marktkonformen Überbezahlung, abhängig von 
Qualifikation und Berufserfahrung. 

selbstständiges Bedienen von CNC-Fräsmaschinen, 
Kantenanleimmaschinen oder des vollautomatischen 
Plattenlagers mit Plattenaufteilsäge,
aktive Überwachung des Fertigungsprozesses und 
Qualitätskontrolle,
Instandhaltung der Maschinen.

www.storebest.at

DER LADENEINRICHTER

Monatsgehalt für diese interessante und abwechslungs- 
reiche Position ab € 1.800,- brutto lt. KV. 
Bereitschaft zur marktkonformen Überbezahlung, abhängig 
von Qualifikation und Berufserfahrung. 

www.storebest.at

DER LADENEINRICHTER

Monatsgehalt für diese interessante und abwechslungsreiche 
Position ab € 2.000,- brutto lt. KV. 
Bereitschaft zur marktkonformen Überbezahlung, abhängig von 
Qualifikation und Berufserfahrung. 

selbstständiges Bedienen von CNC-Fräsmaschinen, 
Kantenanleimmaschinen oder des vollautomatischen 
Plattenlagers mit Plattenaufteilsäge,
aktive Überwachung des Fertigungsprozesses und 
Qualitätskontrolle,
Instandhaltung der Maschinen.

www.storebest.at

Nähere Informationen unter
www.storebest.at

DER LADENEINRICHTER

Monatsgehalt für diese interessante und abwechslungsreiche 
Position ab € 2.000,- brutto lt. KV. 
Bereitschaft zur marktkonformen Überbezahlung, abhängig von 
Qualifikation und Berufserfahrung. 

selbstständiges Bedienen von CNC-Fräsmaschinen, 
Kantenanleimmaschinen oder des vollautomatischen 
Plattenlagers mit Plattenaufteilsäge,
aktive Überwachung des Fertigungsprozesses und 
Qualitätskontrolle,
Instandhaltung der Maschinen.

www.storebest.at

DER LADENEINRICHTER

Monatsgehalt für diese interessante und abwechslungs- 
reiche Position ab € 1.800,- brutto lt. KV. 
Bereitschaft zur marktkonformen Überbezahlung, abhängig 
von Qualifikation und Berufserfahrung. 

www.storebest.at
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Statistik

Ehrungen und GratulationenInfos Standesamt

Geburten

Luca Jerkovic

Valentina Koschar

Leo Moser

Klara Mitterschiffthaler

Todesfälle

Johann Braunsperger

Waltraud Klausner

Walter Obermayr - 75 Jahre

Johann Derflinger - 90 Jahre

Foto: Alesandra H/pixelio.de

Foto: Bernd Kasper/pixelio.de

Rudolf Edelbauer - 75 Jahre

Mira Popp - 75 Jahre

Eheschließungen

Nadine Lausecker & 
David Schaumlechner

Foto: Jörg Brinckheger / pixelio.de

ERFAHRUNGEN, DIE DEIN 
LEBEN REICHER MACHEN:
ZIVILDIENST, 
FREIWILLIGES SOZIALES- 
ODER FREIWILLIGES 
UMWELT-JAHR 

www.schoen-menschen.at 

… bei „Schön für besondere Menschen“ – 
das sind abwechslungsreiche, spannende 
Monate! Dein Schön-Shirt ist nur ein  
kleiner Teil vom Ganzen...

ENTDECKE 

DEINE  

FÄHIGKEITEN

DEIN SHIRT MIT VIELEN 
MÖGLICHKEITEN...
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Zivilschutz

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wo und wieviele Rauchmelder:

• Für eine Minimallösung einen Rauchmelder im Flur oder im obe-
ren Stiegenbereich

• Besser sind mehrere Warngeräte in jeder Etage
• Als optimale Lösung soll in jedem Zimmer mit Ausnahme der 

Nassräume ein Rauchmelder montiert werden

Montagetipps:

• Rauchmelder unter die Decke in die Raummitte
• Nicht direkt über einem Ofen oder Küchenherd platzieren
• Im Bereich von Schlaf- oder Kinderzimmern ist ein optimaler 

Montageplatz, vor allem, wenn dort elektrische Geräte wie 
Fernsehgeräte, Heizdecken usw. benützt werden

Aufgepasst:

• Alles, was verhindert, dass Rauch ins Gehäuse eindringt, könnte 
den Alarm verzögern bzw. sogar ausschließen

• Batteriewechsel: Wenn die Batterie ausgetauscht werden muss, 
ertönt in regelmäßigen Abständen von ca. 30 Sekunden ein 
Warnsignal (mindestens 1 Woche lang)

• Funktionstest: Testen Sie Ihre Rauchmelder alle drei Monate mit 
Hilfe der Prüftaste

• Alle sechs Monate sollte das Gehäuse vorsichtig gereinigt wer-
den

   Rauchmelder erhalten Sie ab ca. € 10,00 in den meisten Baumärk-
ten, im Elektrofachhandel oder auch in Online-Shops (auf CE- oder 
GS-Prüfzeichen achten!).

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

LEBENSRETTENDE RAUCHMELDER

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Rund 90% aller Brandopfer kommen nicht durch Flammen ums Leben, sondern sterben an den Folgen einer 
Rauchgasvergiftung. Eine Investition von ein paar Euro für einen batteriebetriebenen Rauchmelder schafft 
Abhilfe. Der laute Alarm des Rauchmelders warnt Sie auch im Schlaf rechtzeitig. 


